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Konzeption für den Übergangsbereich

zum „Betreuten Wohnen“
in Angliederung an eine Wohngruppe
Stufe I:
Umgang mit Hausschlüsseln

Feste Ausgangszeiten wie bisher

Schul- bzw. Ausbildungsbesuch muss täglich erfolgen

Selbständiges Aufstehen

Gesundheitsvorsorge zu den entsprechenden Zeiten

Körperhygiene

Bezugserzieher hält regelmäßig Kontakt zum Lehrer

2 Termine mit Bezugserzieher pro Woche, mit der Möglichkeit,

des zusätzlichen Aufsuchens des Bezugserziehers

1 WG-Gespräch pro Woche
Wöchentliche Auszahlung der Gelder für Frühstück und Abendbrot

Führen des Haushaltsbuches

Wäsche waschen an vereinbarten Tagen

Monatliche Reflexion, ob Aufstieg möglich in Stufe 2

Stufe II:
Alle Punkte wie in Stufe I
14-tägige Auszahlung der Gelder

Zubereitung von warmen Mahlzeiten am Wochenende

2 Termine nach Absprache mit dem Bezugserzieher

Ausgangszeiten wie Stufe I

Monatliche Reflexion, ob Aufstieg möglich in Stufe III

HPG-Termin vor Stufe III planen
Stufe III:

Einrichten eines eigenen Kontos

Zusammenarbeit mit BeWo-Mitarbeiter initiieren

Wohnungssuche planen

Ausgangszeiten nach dem Jugendschutzgesetz

Gültigkeit der Regeln des Zusammenlebens im Haus 

kein Rauchen im Zimmer

kein Alkohol
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Checkliste für Heranwachsende

bezüglich ihrer lebenspraktischen

Fähig- und Fertigkeiten

Name:


geb.:



Gruppe:


Bezugserzieher:



Bewertungszeitraum

Datum:



I
Organisation des Alltags und der Haushaltsführung

-
morgens rechtzeitig alleine aufstehen
1
2
3
4
5  (jeweils –

-
Lebensmittel sinnvoll einkaufen
1
2
3
4
5  ankreuzen*)

-
Essen kochen
1
2
3
4
5 

-
Wäsche waschen und pflegen
1
2
3
4
5 

-
Bekleidung gezielt einkaufen
1
2
3
4
5 

-
Zimmer / Wohnung in Ordnung halten
1
2
3
4
5 

-
Geschirr spülen
1
2
3
4
5 

-
Sauberkeit in Bad und Küche
1
2
3
4
5 
II
Persönliches

-
selbständig einen Arzt aufsuchen
1
2
3
4
5  (jeweils –

-
auf Körperhygiene achten
1
2
3
4
5  ankreuzen*)

-
Umgang mit Alkohol/Drogen
1
2
3
4
5 

-
auf gesunde Ernährung achten
1
2
3
4
5 

-
körperliche Betätigung/Sport
1
2
3
4
5 

-
persönliche Papiere ordnen
1
2
3
4
5 

-
Termine und Absprachen einhalten
1
2
3
4
5 

-
soziale Kompetenz, Höflichkeit etc.
1
2
3
4
5 

-
Fähigkeit, Freundschaften zu schließen
1
2
3
4
5 

-
persönliche Probleme mit anderen besprechen
1
2
3
4
5 

-
sich selbst Grenzen zu setzen
1
2
3
4
5 

-

-
sich selbst Hilfe holen
1
2
3
4
5 

-
sich selbst Ziele setzen
1
2
3
4
5 

-
verantwortungsvoll mit dem Partner umgehen
1
2
3
4
5 

1 = läuft gut  (  2 = meistens in Ordnung  (  3= teils-teils  (  4 = öfter Probleme  (  5 = klappt gar nicht

III
Finanzen

-
Geld einteilen
1
2
3
4
5  (jeweils –

-
Rechnungen rechtzeitig bezahlen
1
2
3
4
5  ankreuzen*)

-
Rücklagen schaffen/sparen
1
2
3
4
5 

-
Bankgeschäfte erledigen
1
2
3
4
5 

-
Kontoauszüge lesen, ordnen, abheften
1
2
3
4
5 

IV
Schule und Ausbildung

-
regelmäßiger und pünktlicher Schulbesuch
1
2
3
4
5  (jeweils –

-
Erledigung der Hausaufgaben
1
2
3
4
5  ankreuzen*)

-
Teilnahme am Nachhilfeunterricht
1
2
3
4
5 

-
Verhalten in der Schule
1
2
3
4
5 

Für Auszubildende

-
regelmäßig und pünktlich zur Arbeit
1
2
3
4
5 

-
Verhalten an der Arbeitsstelle
1
2
3
4
5  

-
Berichtsheftführung
1
2
3
4
5 

-
Verhalten im Krankheitsfall
1
2
3
4
5 

V
Sonstiges

(



(


(


VI
Meine 3 wichtigsten persönlichen Ziele (Einschätzung des/der Heranwachsenden):

(



(


(


1 = läuft gut  (  2 = meistens in Ordnung  (  3= teils-teils  (  4 = öfter Probleme  (  5 = klappt gar nicht
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Ev. Kinder- und Familienhilfe Haus Niedersburg – Koblenzer Str. 230 – 56154 Boppard
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